
Praktisches Jahr am 
Kreiskrankenhaus Bergstraße
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Heidelberg



Wir achten besonders auf
» Individuelle Betreuung durch ärztliche

Mentoren

» Zuordnung eigener Patienten

» Erlernen praktisch relevanter Fertigkeiten
durch Gelegenheit zur Übung unter
Anleitung

» Teilnahme an den Besprechungen, ggf.
Vorstellung der eigenen Patienten

» Assistenz bei Diagnostik und Therapie

» Fachübergreifende spezielle PJ-Fort-
	 bildungen mit Hands on und bedside

teaching

» Vergütung bis Bafög-Höchstsatz

Auf Wunsch sind Einsätze in der Notaufnahme 
oder in Diensten (vergütet) möglich.

Das Kreiskrankenhaus Bergstraße ist eine 
Einrichtung des Universitätsklinikums 
Heidelberg und ein Krankenhaus der Regel-
versorgung in dem jährlich über 14.000 
stationäre und rund 20.000 ambulante 
Patienten behandelt werden. Es nimmt 
damit die regionale Führungsrolle ein. 

Unsere Fachabteilungen:

– Innere Medizin I und II
– Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und

endovaskuläre Chirurgie
– Gynäkologie und Geburtshilfe
– Orthopädie und Unfallchirurgie
– Anästhesie und Intensivmedizin
– Röntgendiagnostik
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Pflichtfach 
Innere Medizin

Chefarzt Innere I	
Gastroenterologie	

Priv.-Doz. Dr. med.	
Uwe Seitz	

Chefarzt Innere II 
Kardiologie

Prof. Dr. med. 
Stefan Baumann

Lehrangebot:
» Regelmäßige internistische Fortbildungs-
	 veranstaltung

» Lehrvisiten

» Mittagsbesprechung Innere Medizin I
(Befund und Bildprojektion)

» Tumorboard

» Endoskopiekurs mit Bildern, Videos und
Lehrendoskopien

» Diabetesvisite

» EKG-Kurs

» Fallbesprechungen Chest Pain Unit

» Hospitation Echokardiographie

» Hospitation Herzkatheter

Die medizinischen Abteilungen verfügen über 
132 Betten und arbeiten organisatorisch und 
kollegial eng zusammen. Gemeinsam verfügen 
die beiden inneren Abteilungen über die volle 
Weiterbildungsermächtigung für Innere Medizin 
und gewährleisten eine breite und umfassende 
Ausbildung in der Inneren Medizin. Die Ausbil-
dung erfolgt sowohl in der Gastroenterologie 
als auch in der Kardiologie. Ein Schwerpunkt 
liegt in der Akutversorgung.
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Station:
» Einsatz in allen Teilgebieten (Viszeral-,

Gefäß- und Unfallchirurgie)

» Individuelle Betreuung und Integration
ins Team

» Visitentraining und Betreuung eigener
Patienten

» Grundlagen des Wundmanagements,
Verbandswechsel

Ambulanz:
» Befund- und Anamneseerhebung

Die Chirurgische Abteilung deckt das gesamte 
Spektrum der Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- 
und endovaskulären Chirurgie ab und steht 
rund um die Uhr für die Notfallversorgung 
zur Verfügung.

Ärztlicher Direktor
Allgemein-,  
Viszeralchirurgie

Prof. Dr. med. 
Christoph Michalski

Ärztlicher Direktor
Gefäßchirurgie 
und endovaskuläre 
Chirurgie 

Prof. Dr. med. 
Dittmar Böckler

Pflichtfach 
Chirurgie

Chefarzt
Gefäßchirurgie 
und endovaskuläre 
Chirurgie

Dr. med. 
Andreas Ofenloch

» Durchführung kleinerer Eingriffe
(Wundversorgung)

» Erlernen von Nahttechniken

» Erstversorgung von Notfällen

OP:
» Chirurgische Assistenz in allen Fachbereichen

der Chirurgie

» Erklärung der relevanten anatomischen
Grundlagen und der Operationstechniken

» Praktisches Lernen (z. B. Hautschnitt, -naht)

Lehre:
» Teilnahme an den Röntgenbesprechungen

» Strukturierte Lehre mit regelmäßigem
Unterricht zu wichtigen Themen aus allen
Gebieten

» Einführung in die Sonographie

Chefarzt
Allgemein-,  
Viszeralchirurgie

Prof. Dr. med. 
Phillip Knebel
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Wahlfach 
Gynäkologie/Geburtshilfe

Chefärztin

Dr. med. 
Cordula Müller

Lehrangebot:
» Teilnahme an den Visiten und Visiten-
	 training

» Einführung in die Stationsarbeit

» Mitwirkung bei Geburten

» Anleitung zur sonographischen Unter-
	 suchung in der Schwangerschaft

» Teilnahme an allen operativen Eingriffen
jeglicher Schweregrade

» Anleitung zur selbstständigen Durch-
	 führung kleiner Eingriffe in der

Gynäkologie

» gute Lernmöglichkeiten in freundlicher
Atmosphäre

» Seminare in Geburtshilfe und Gynäko-
	 logie mit allen Studenten

» Ausbildung nach Logbuch

Unser Leistungsspektrum umfasst die ge-
samte operative Gynäkologie und Onkologie 
einschließlich radikaler Carcinomoperationen, 
onkoplastische Operationen der Brust mit 
myokutanen Lappenplastiken (zertifiziertes 
Brustzentrum) und ästhetischen Brustopera-
tionen.

Zudem eine familienorientierte Geburtshilfe 
mit engagiertem Hebammenteam und Eltern-
schule mit umfassendem Kursangebot.
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Lehrangebot:
» volle Integration in den Tagesablauf auf

Station, in der Notfallambulanz und in den
orthopädischen/unfallchirurgischen Sprech-

	 stunden

» Betreuung eigener Patienten von der Auf-
	 nahme bis zur Entlassung auf Station

» Assistenzen bei operativen Eingriffen

» Individuelles Teaching und Teilnahme an
Fortbildungsveranstaltungen

Lehrangebot:
» Einarbeitung in den Tagesablauf im OP

» Überwachung der Herz-Kreislauf Funktion

» Angepasste Analgesie u. Sedierungsschemata

» Heranführen an Atemwegsicherung und
Beatmung

» Heranführen an regionalanästhesiologische
Techniken

» Umgang mit Notfallsituationen

» Arbeiten auf der Intensivstation

» Erarbeiten der pathophysiologischen Verän-
	 derung bei kritisch kranken Patienten

» Verstehen von Organdysfunktionen und
deren Therapie

Wahlfach 
Orthopädie/Unfallchirurgie

Wahlfach 
Anästhesie/Intensivmedizin

Sektionsleiter 
Unfallchirurgie / D-Arzt 

Dr. med. 
Wolfgang Armbruster

Chefarzt 

Dr. med. 
Christoph Peter, MHBA

Von unserer Abteilung werden alle vier Berei-
che des Faches Anästhesiologie, nämlich die 
klinische Anästhesie, die Notfallmedizin, die 
akute Schmerztherapie sowie die Intensiv-
medizin versorgt.

Operative Schwerpunkte des Bereichs Ortho-
pädie sind die Knie- und Hüftendoprothetik 
inklusive Wechseloperationen. Des weiteren 
ist die Schulter-, Fuß- und Wirbelsäulen-
chirurgie als Disziplin etabliert. Im Bereich 
der Unfallchirurgie findet sich eine große 
Zentralambulanz, D-Arzt Ambulanz und ein 
moderner Schockraum. Die Abteilung ist als 
regionales Traumazentrum etabliert. Nahezu 
alle Verletzungen der Extremitäten inklusive 
Wirbelsäule können am Haus versorgt werden.

Ärztlicher Direktor 

Prof. Dr. med. 
Markus Weigand

Chefarzt 

Dr. med. 
Thorsten Schache



Kreiskrankenhaus Bergstraße GmbH
– eine Einrichtung des Universitätsklinikums Heidelberg

Viernheimer Straße 2
D 64646 Heppenheim

Ansprechpartner:

Dr. med. Christoph Peter, MHBA
PJ-Verantwortlicher
Chefarzt Anästhesie und Intensivmedizin

Sekretariat 
Frau Lena Häusler
Tel +49 (0) 62 52 701 - 217
anästhesie@kkh-bergstrasse.de




